
 

Bausteine zum Fördern und Fordern 
im Fach Latein (Sek. I und Sek. II)  

sowie außerschulische Partner 
 

Fördern 
im Unterricht außerunterrichtliche Angebote  

 Stationenlernen und Wochenplanarbeit mit 
nach Schwierigkeit differenzierten 
Kompetenzprofilen, z.B. zu Formen und 
Verwendung des Konjunktivs 
(Sprachkompetenz), zur Wörterbucharbeit 
(Methodenkompetenz) oder „Mutter Latein 
und ihre Töchter“ (fächerübergreifende 
Kompetenz) (Sek. I, Sek. II) 

 individuell abgestimmte Übungsmaterialien 
angebunden an den in den 
Klassenarbeiten ermittelten Lernstand 

 zusätzliche wöchentliche Förderstunde in 
den Klassen 7 und 8  

 regelmäßige Wiederholungseinheiten für 
die Bereiche Wortschatz und Grammatik, 
auch in der Lektürephase 

 Binnendifferenzierung durch die 
„Comparat-Cum-Methode“ zur 
Ermöglichung eines individuellen 
Lerntempos 

 

 Teilnahme am Förderprogramm 
„Lerntreppe“ zur Einübung und Vertiefung 
grundlegender Sprach- und 
Methodenkompetenzen 

 Exkursionsprogramm „Antike vor Ort“ 
(Klasse 6: Xanten APX, Klasse 8: Haltern 
Römermuseum oder Köln Römisch-
Germanisches Museum) zur Verortung der 
im Unterricht erworbenen Kenntnisse zur 
Lebenswelt der Römer 

 
 
 
 



 
 

Fordern 
im Unterricht außerunterrichtliche Angebote  

 Binnendifferenzierung durch vertiefende 
und erweiternde Aufgabenstellungen 

 Drehtürmodell für sprachbegabte 
Schülerinnen und Schüler zum parallelen 
Lernen der Fremdsprachen Latein und 
Französisch  

 Wochenplanarbeit zur Einübung des 
selbstorganisierten Arbeitens und zur 
Reflexion des individuellen Lernstandes, 
z.B. zu den Plateau- und 
Wiederholungslektionen 

 Grundkursangebot: Latein in der Q1/Q2 
über den Erwerb des Latinums hinaus 
(Sek. II) 

 Projekte zur selbstständigen Gestaltung 
kleiner Unterrichtseinheiten 

 Tutorentätigkeit beim Förderprogramm 
„Lerntreppe“ nach dem Prinzip „Lernen 
durch Lehren“ 

 Teilnahme an Schülerwettbewerben, z. B. 
„Aus der Welt der Griechen“ (Klasse 6/7), 
Bundeswettbewerb Fremdsprachen 
(Klasse 9/10), Certamen Carolinum (Sek.II) 

 Teilnahme an projektgebundenen AGs zum 
Erleben des Lateinischen als gesprochener 
Sprache, z. B. Theater- AG, 
Konversationskurs  

 
 


